
Intelligenz - Matt zur Ambacher Neitung
^ - 111.

KamNag den ,4. KeDtember 1833.

I . 12Z9' (2) I ' clir. 136.
V o r r u f ungs - E d i c r.

Von der k. k. Berggerzchce-SubstttuNcn
für K ta in , Görz,Trlest und das Lliorale «n
Laibach, wird dem Mart ln Nastran, ie<î »sa-
i,ivL dessen Verl^ßmassef dann der F^au 3 l l -
sabeth Baronesse v. Kalserstem krlnn>rt: Es
habe das löbliche k. k. Bezirksgericht Etaais«
Herrschaft Lack mit Zuschrift vom 28. Jul i l I . ,
N r . y l 3 , über Ansuchen des Herrn Dr. Bla«
sius Erobaih, Curaror der U'sula Thoman'»
schen Verlaßmass.', die executive VerstelqerunZ
des, dem Malthaus Nastran gehörigen s^sen-
schmelz- und Hammeramhells, Donnerstag m
der fünften Rechenwoche, zu Unterelsnern be:
wülizer, und um Vornahme tnesir Versteige«
rung hlcher d̂ ,s Ansuchen gissellet / wornach
zu diesem Ende drei Feillnetungßtsgfahungen,
und zwar: dle erste auf den Jo. September,
die zweite auf den 3 l . October und dle dritte
auf den oo, November d. I . , jederzeit Vor«
M'.ttggs von y bls 12 Uhr, lin Orte Bergwerk
Elsnern, im Hauss dcs hiezu dclegirten Glwer-
ken l und Bergbau l Eomm,ssärS Herrn Jacob
Presel mit dem BnfgHt anberaumt worden,
daß, falls diese Rad- und Hammerwerks-En-
tität weder bel der ersten noch zweiten Felldie-
tu l gstagsatzung um den Gchätzungswerth pr.
zoo ft. E»M.,, oder darüber an Mann gebracht
werden sollte, solche be» der dritten auch unter
der Schätzung hmtangegeben werden würd?«,
— Da nun Marnn Nassran und seme Ver-
lüßmasse auf dieser Entuät ^rima I^oco w>t
629 fi. ä5 kr.^ die Frau Elisabeth Baronesse
V. Kalsersteln hmgegen tei-uo I^^^a mit 58c>st.
I l kr., uls Gläubiger »ntabulirt f ind, der
Aufenthalt wö Mart in Nastran und seiner
Erben, dann der Frau Elisabeth Baronesse v.
Kalftrsteln dleser k. k. 3erggerlchts- Substitu-
tion unbekannt, und dieselben Ulelleicht ausser
den k. k. Erblanden sich befinden, so hat man
zur Vertretung des Marnn Nastran den hur^
ortigkn Hof - und Gerichtsadvocaten Herrn
Dr. IohgsM Oblak, und zur Vertretung der
Frau Elisabeth Baronesse v. Kalferstem, bei
denen oberwahnten Fellblctungstaqsatziingen
den Hof- und Gerichtsaduocaten Herrn I ) r .
MaMM'.lian Wurzbach auf ihre Gefahr und

Kosten bestellet. Welches denenselben zu dem
Ende ermnert wird, damit sie allenfalls zu rech-
ter Zeu selbst erscheinen, oder inzwischen dem
b 1'mmten Vertreter chre Rechlsbehelfe an Han-
den lassen, oder sich sclbst einen andern Sach-
walter bestellen, knd dlcsem Gerichte namhaft
machen mögen. — Laibach am 9. Septem-
ber l833.

Z l ' i25ä. ^ ^ ° ^ ^ ^ ^ ^ 12^50^2^96. W .
K u n d m a c h u n g .

Dle Emhebung der Wegl und Brücken«
mauth der S la twn Neustadt!, für die Zeit
vom ! . November iLZZ bisEnde October l L 3 ^ ,
wlrd mittelst einer Versteigerung bei dem k. k.
Virzehrungssteuer - Inspectorate Neusiadtl in
Pacht gegeben werden, welche Versteigerung
am 26. September d. I . Vormittag statt sin-
den wnd. — Als AusrufrprelS wird der ge-
genwärtige Ertrag mit zwe, Tausend sechs Hun-
dert e»n Gulden Conv. Münze, festgesetzt. —«
Dle schriftlichen Offerte für dlese Pachtung
sind an das k. k. Verzehrungssteuer-InspectoB
rat Neustadll, oder bel der Versteigerung
selbst dem Llcttations-Comnnssär zu übergeben.
—- Itedrigens bezieht siv die k. k. Eameral-
GcfaHen'Verwaltung auf dle allgemeine Kund?
machung vom 22. Ju l i d. I . , Z. i34,^7j2S5l,
wegen Verpachtung der Weg« und Brücken«
mauthe, und bemerkt/ daß die näheren Be-
stimmungen und besondern Pachtungsbedings
msse, bel dem k. k. vereinten Gefasss- Inspects»
rate m Lmbach, und bel dem k. k. Verzehrungs«
fieuer-Inspectorate in Neustadt!, eingesehen
werden können. — Von der k. k. illpvischen
Camera!--Gefallen-Verwaltung. Laibach am
8. September iZZZ.

Z. ! 2 5 / . (2) 36. Nr . z i g .
L i c i t a t i 0 n.

I n dem Amtslocal? des k. k. issyrischen
Cameras Gefallen- Verwaltungs>Oeconomates
zu Laibach, am Schulplatze, N r . 297, wer-
den am 24. September l. I . ln den gewöhn-
lichen Amtsstunden verschiedene entbehrlich ge-
wordenen Amtsgerathschaften , als: ein noch
wenig gebrauchter sehr bequemer halbgedeckter
viersihigerAmtswaften/ messmgene und ezserne
Schnell - und Schalwagen, Stall« und Hand-
laternen, TabMchnlidmesser, mehrere Hacken,



466
Krampen und Hzuen, Bottiche, Feuer- und
HHndfeusrspritzen, alt? Gewchre, Gäkel und
Rtemzeug, dann andere hölzerne und blecher-
neGeräthschafcen, gegen gleich baa>.e Zahlung
veraußlrl werden. — Wozu die Kaustustlgen
h«?rmu eingeladen werden. — kachach am lo .
September i 8 I I .

Nermischte ^erlautbarnttgen.
Z, 1252. (2) N r . 15^3.

E d i c t .
Alle Iene^ welche auf den Nachlaß der

am 22. I u n l i5Z3, zu kanzovo lüztato ver-
storbenen Hübl?rgct)egattlnn, Maria Oesch?
mann, als Zrben ooer Gläubiger Ansprüche
zu machen gedenken, haben solche bel der auf
den Zo. Geptemder d. I . , Vormittags um
H W r , sor diesem Gerlchle angeordneten Taa?
sahung bei sonstigen Folgen dl5 §. 614b .G .B .
anzumelden und darzuthun.

Veremtes Bezirksgericht Nadmannsdorf
den 29. I u l l ,833.

Z. 12Z7. (2) Nr . 6^9-
s d i e t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte M i -
chelstettkn Pl Kralnburg wird hiemtt deksnnt
gemscht: 3s se« über Ansuchen der Agnes Ja«
goyetz, nun verehelichten Zudermsnn uonAder»
gsß , in die Reaffumlrung der mittelst Beschtld
vom l z. December i8Z2 bewllllzten/ aber sistlr-
ten Fnltzletung der, dem Ioieph Pauy Zchöri»
gen, der Gtaateherrschaft Michelstetten, 51.H
Urb. Mr . 1, zinsbaren, zu Aderzaß gelegenen
iz3 Hübe, wegen nlcht berzchtlgren Mtiftbots
pr. 20a st. «. «. <:., gewlülget, und zu deren
Vornahme eine einzige Tagsatzung auf den 4>
October l. I . , Vormittags um g Uhr lm Orre
der R^Vlität mit dem Beisätze anberaumt wor-
den, daß dlk Realität auch unter der Schätzung
hmtanyegeben werden würde.

Wozu dle Kauflustigen und insbesondere
die TabularZläubiger zu erschetnsn eingeladen
werden«

Vereintes Bezirksgericht Michelstetten zu
Krainbura den 18. Ma i ,8Z3.

Z. 1229. ( 2 ) " ^ Nr. 53^?
S d i c t.

Von dem Bezirksgerichte zu EgZ ob Podpktscĥ
als Personal »Instanz wird hisnnt allgemem de.
fannt gemacht: Es hade über Ansuchen des Anton
Suppanzhizh von KoNovlath, als oei vl-. Burger'«
schen Frauen Erbinnen Johanna v. hofiern und
Pauline Iabornig und Peregrin Schunter'scken
Cesflonärs/ 62 praL8sntata l2. Juni l. I . , ^, 53o,
wider Anton uno Maria Flore von Lukovih, m
die executive Veräußerung der auf Namen Anton
M « vslgewährten, zu llutooiz gehörigen, der löbl.

Staatsherrschaft Michelstetten, 5ub Urb. Nr. 6ag,
unierchanigen, gerichtlich auf 2üg5 ft. 55 sr.. ge«
schälten l , j2 hude s^mmt Wo!,n . und Wirth»
schafisgeoäu^cn. UslZ der auf 3 ft, »6 kr», geschah»
ten F-Hrmsse, wegen vom Ancsn Flore, aus tem
Ulthette vom i l . Jänner «3)a, swuldi^en 36a ff.,
Lann 4o st., und aus dem NctheNz 6e eoä^m 62^0
vom Anton und Maria Flore, lüMändigen »ao st/
sHinmc Z'.ns.n uno Kosten gennlliget, und hiezu
unter einen 5« TclgsaZung«n auf oen 5. Septem«
der, 5. Oclover uno 7. Novemver l . I . , jedesmal
von 9 dlö 12 U^r mlt oem Anhange angeordnet,
daß lm FaiZe ileft Rcaiuät w^der de' oer ersten
noch zueilen Föiioielung um oen Schähungsrrerth
o2«r oalüver an Mazzn georachl weiten könnte,
solche be» öer eritlen uno letzten Tagsatzung auch
unlcr oeinfelben hmiangegeden weroen würoc.

Wozu oie Gcstchungslastigen mit dem At i«
faze tlngelaoen wcld,n. öah ste oie dleßfälllgen Li«
c!talzonzoeo,nftni<se t>, dtn ge:vödnlichen Amlsstun»
oen in eicftc OeclchtZkanzlei einsehen tonnen.

Oczlltögeclch: Egg od Po^p.cfch den i5, Ju l i
,833.

A n m e r k u n g . Bei der ersten TagfaZung ist kein
Äauslustlg«! elfchi«nen.

^ . l24o." (2) " " ' Nr. '67Z.
T d i c l.

Von dem Bezirksgerichte zu Egg ob Psdpetsch
wlld diemit aNgcmeln kuno gemacht: Gö ist übet
Ansuchen tze» Hc«. Dr. Crovath alö Nttolaus Lite«
vitz'schee Berl^hcu,lator, 6c: ^rac?5LntÄw 4. Sep«
lelnv«? l. I . , Rc- 673. lviler Hcn. Dr. ?25cl,2li,
als äur^lor tee Geocz Kemvelt'lidc« Berlaßm^sse,
,n dl« execukwt aft^nlUche Fcuyletung oeK. in vle«
sen 'Röllaß gtdöllgcn, zu Mütäulsch, 5ub «Zonsc.
Zahl 25. liegenden, dem Oute Wttoeneqg, 5ub
Recl. 3tr. 46. dienstbaren, genchtllch auf i52 ft,
geschätzten Hauses, weaen aus dem Unheile, ääa.
3. ZAarz ereculive, irnab, 2. März,352/ Nr. 21a,
schuiNAen 280 ft. C. M . gewlNl^zr, uno hiezu der
in . October, o r̂ i » . November und oer g Decem«
ber d. I . . je^tAmalvan 9 dis »2 Udc Bocmlttags
in l^ocu des H^uf^s, mn dem ^eisage angeordnet
worden, daß. wenn dieses YauK weoer l?ei der er»
fien noch zweiten Fellrietungst^gfaßung um oder
üver den Hchäßun,<swerch an Mann gebracht rvel,
den sollte, dasiölbe bei der drillen auch unter dem-
selben hintang?geben werden lvlr?,

Hiezu werten Kaufslndh^der mit d«m Bei-
satze eingeladln, saß sie die Schätzung uno ßicita«
t<ons?e0tngn«sse in dieser Amestanzlei täglich zu
den gerrohnNchen Amlvstunden einsehen tonnen.

Nlzissz^el!chl Ggg ob Potpclsch ten 4. Sep«
tember ,853

Z. i 25o . (Z) I . N r . u z / » .
E d i e t.

Alle Jene, welche auf den Verlaß des am
17. Juni i333 zu SkosterNche, 3d inteslado
verstorbenen Johann Trotouscheg, entweder
als Erben oder als Gläubiger, oder aus was
immer für emem Rechtsarunde einen Anspruch
zu wachen haben, werden angewiesen, am
19. September :333 / Vormittags um g Uhr
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vor diesem Gerichte zu erscheinen, und ihre
Ansprüche gellend darzulhun, rrndrzgens sie
sich die Folgen des §. 6 l 4 b. G. B. selbst zu«
zuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Neudegz am 6-
August l8Z5.

Z» i22o. (3) Nr. 1479.
E d i c t .

Porn dem vereinten BenilsgeM'ts zu Rad«
m^nns?orf nnro hlcrnlc dekannt gemacht: G3 ley
üh<r Ansuchen der Agnes Raschusch von Neu«
markN, Mlterbinn des Johann Moglitsä) vsn da»
selbft, in dle öff<nlUche gerlchlllche Berauß rung der,
zum Verlasse des Johann Möalllsch g«dor,gen
Hälfte deö Hauses, Nr. 56, ,u R iuma t t l l , und
der neu ervaulen Keusche sammt dem G.unoe poci
A.olcaun!2o, gennNiget, uns M dercn Vornahme
die Tagsayung auf een 5. October 5. I . . Rachmit«
tags oon 2 dig d Uhr, in I^oco Neumarkll «nge«
ordnet rrocden. Wozu 2le Kaußuftlgen hlimit ein«
geladen werden.

Geeintes Bezirksgericht Radmannsdorf den
y. August ^833.

^ , 2 4 2 7 ^ ( 3 ) ^ ^ ° ^ ^ ' aä Rr. i4o3.
S x e c u t i v e r R e a l i t ä t e n - V e r k a u f i m Be»

i r t e S i t t i c h , wegen l a n d e s ' ü r f t l i c h e n
S c e u c r r ü c k standen.

Von der Bezicksodrigteit L-taatsherrfchaft Slt»
tich, wnd hiemu bekannt gemacht: M sei vom
löblichen?, k. Kce'samte Nkuiiadtl. mtt Verocd«
nung vom I . October 1W2, Nr. 874«, gegen oeu
Franz Ichan von Daak, und Malc lnMai ie von
Klalieäulle, wegen mehrjährigen, und bis Snöe
October ltt32 derechneten landesfürftllchen steuer-
rücksianden, die Realexecunon bewiNlgt worden.
Da nun zur Feilbietunß der, mit Pfandrecht be»
lebten, und gehörig geschätzten Rkalitälsn drei
Termine, und zwar zur Fellblelung der, eem Franz
Ichan gehörigen^ ;u vo«d gelegenen, auf 1240s?,
2a tr> gcnchUlck Kkschätzlen Ganzhude, wegen rück«
stänoi^tn ,57 st. 49 2j4 kc., der 22. August, 24.
September und 24. October, und für die dem '
Mar t in Maide gehörige, zu Hla!1«äuIIs gelegene,
auf 460 N. 4a kr. genchtlick geschätzte Haldhude,
rregen rückständigen l2» ff. 56 i j4kr . , dec 2Z Au»
gust, 25, September und 22. October l. I . . jc,
desmal um 9 Ubc Vormittags, in der hieroltigen
Amtslanzlei anoeraumt worcen, so wellen hiezu
K^u^uli'ge mi l der Erinnerung eingeladen/ daß
ê sse Realitäten, falls sie bei den varangedenden
Vclfieigerungen nickt rreniqstens um den AuslufZ«
vreis angedrackt wüteen, folc^e bei der dritten Ver«
steigerung auch unter delnjelden hnttangegeden
trerden.

Bezirkzodligkeit Giitich a m . l i . Jul i i635.
A n m e r k u n g . Bei der ersten FeUbietung hat

sich kem Kauftuftigec vorgefunden.

Z. ,24 l . (2) Nr. , i ° 6 .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte tzer Staatshe^rschaft
Cittich nmd bekannt gemacht: Es fei auf Ansuchen

ees^herln Anton Mack, Inhaber des Guts Sello-
Cejllonär ces wdann Saih von Wlagsuze, in die

, e^ecuuve Feilbntuna eer, dem Mart in Maide ge«
hörigen, in HlaNecluIlL liegenden, der löblichen
Staatshcrrscdütt Snnch, sub Urd. Nr. ,3 zins«
baren Yuve und tes Fu^edors/ wsgen aus dem
fierlchtllchen P?rgle,cke «om »i . Jänner 1826, an
Kapital . und Klagökofien schuldigen 5 , ft. 3 kr.
c. 5. c. gewilliqet, uno zur Vornahme derselben
die erste Tagsatzunq auf den 20. August, die zwei»
te^aul den 23. September und die dritte auf den
20. Octorcr l. I , , jederzeit Früb um 9 Uhr, vor
diesem üezirksqerickte mit dem Bnsahe bestimmt
rrolden, daß, falls obi^e Huhz bei der ersten und
zweiten Licitanan nicht um den Schätzungswerts
oder darüber an Mann gebracht rrerden tonnte,
selbe bei der dritten auch unter dem Schatzungs«
betrage bintangstzeben rrellen würde.

Wozu tie Kauflustigen zu erscheinen mit dem
Beisatze eingeladen werden, daß üe die Schätzung
und Licitationsbedingnisse tä'gllch in den gewöhnli»
chen Amtsftunden hier einsehen körinen.

Bezirksgericht Sittich den 1. Ju l i ,853.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Licitalion hat

sich lein Kauflustiger gemeldet.

Z« I2Z3. (3) I . N r . 1495.

E d i c t .
Alle Jene , die bei dem Verlasse des zu

Wresie verssorbenen Gut Gairsuer Unterthans,
Mathias Kodunz, aus was immer für ezntm
Rechtsgrunde kinen Anspruch ;u machen gideno
ken, habtn selben bei der dletzfalls auf den 26.
September l . I . , Früh 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte festgesetzten L'qmdanonstagsatzung anzu-
melden und darzuthun, widrigkns sie sich
die Folgen des §. 814 b, G. B. selbst zuzu-
schrechln haben werden.

Bsznksgericht Wnxllberg am 17. August
,333. _ _ _ ^ _ _ ^ ^ _ _ ^ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Z. 5243. (3)
A n z e i g e .

Der hochwürdigen Geistlichkeit, sowohl m
der Stadt als auf dem Ltmde, zczgt Gefcttlg«
ter ergebenst a n , daß cr für nachstkommenden
Herbst'Markt eme große Auswahl von allm
Sorten von Kn-chengeräthen, der Güriler-
und Silberarbett, vorgerichtet hat. Auch ist
daselbst ein ganz silberner Kelch, wic auch einer
mit Eupa und Patcne von Si lber, das Pie-
dcstal von Kupfer, ganz fertig zu haben.

Indcm er zu geneigter Abnahme sich bec
siens empfiehlt^ verspricht er die allerbUligstm
Pcclsc.

Joseph I g n a z S c h u l z ,
hat sein Gewölbe in der alten Markts

Straffe, 3 ^ . 166.



der Realitäten- und Silber - Lotterie bei
D. Zinner in Wien.

Diese in jeder Hinsicht auf das Vortheilhafteste eingerichtete A u s -
spielung erregte schon be: der öffentlichen Ankündigung große Aufmerksam-
keit , und fand in kurzer Zeit so viele Theilnehmer, daß sich das unter-
zeichnete Großhandlungshaus in der angenehmen Lage befindet, dem al l-
gemein geäußerten Wunsche einer f r ü h e r e n Z i e h u n g entsprechen, und
solche statt am 1 ^ . D e c e m b e r bereits auf

den 26. Wetober l. A
bestimmt und unabänderlich festsetzen zu können.
D i e L I ^ I I G Gewinnste dieser Lotterie bestehen aus f ü n f H a u p t -

t r e f f e r n , n ä m l i c h :

Dem prächtigen Herrschaftshause
Nr. ,57^ in Baden, oder . ft. 200/000 W.W.

Dem schönen Hause, Nr . TZ, in Ried/
oder . . . . . . . . ft. 2 5 , 0 0 o W . W .

CineM Silber-Tafel- Service von
2S00 Loth, im Werthe von . ft. i^ooW.W.

Einem Silber-Kaffee- u.Thee-Ser-
vice v. 1600, Loth, imWerthevonfl. ?,500MW.

Einer Silber-Damen-Toilette von
1000 Loth, im Werthe von . ft. 5,000W.W.

Und ^9/̂ 5Nebentresser,betragend ft. 200,000 W.W.
Zusammen H I f t ^ f t M fl. W. W.

Das Los kostet ä fl. C. M . , und auf f ü n f Lost wird ein Los unent-
geltlich verabfolgt.

Die Silbergewinnsts sind in Wien, am Kohlmarkt, Nr« i iäS, zu
Jedermanns-Ansicht öffentlich ausgestellt.

Wien am 22. Iunt 16Z3. D . Z i n n s r ,
Comptoir am Bauernmarkt, Nr, 581.

Lost dieser Lotterie sind in Laibach bei Ferd. I . S c h m i d t , am Con-
MßWtze, beim Mohren, im Verschtelßgewölbe, zu haben.
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^renwen - Anzeige.

L n g t k o m m e n den i l . Sep tember 1822 .
Hr. Paul Kaiser, Cassabeamter; und Hr. Leo-

pold v. Garzweiler, Polizei - Obercommissar, sammt
Familie; beide von Trieft nach Grätz. — Hr. Carl
Hergt, Arzt, von Grätz nach Trieft.— Frau Cloulbe
Ieckel, k. k. Staatskanzlei'Cassaconlrollors-Gemah-
linn , von Görz nach Grätz. — Hr. Joseph Scholz/
Gymnasial-Director, von Triest nach Klagcnfurt.

vermischte H^eriantbarnnOeR.
Z. 1270« ( l ) Nr. 202O,

E b i c t.
Von dem Bezirksgerichte des ßerzogthums

Gottschee wird h;em,i allgemein bekannt ge«
macht: Es feie auf Ansuchen des Johann Pu«
ter von Oberftiegendorf, wlder Johann Weiß
von Untcneutlchau , Haus ° Nr . 2 2 , wegen
schuldigen 6 fi. Zo kr. e. 5. c., in dle Neas-
sumirung der bereits mtttelss Bescheid vom 12.
October i 63 l bewilligten, abernicht vorgenom-
menen e/ecutwen Versteigerung der gegneri-
schen Realität gewilliget, und hiezu drei 2ag-
sayungen, und zwar: auf d«n 26. Septem-
ber, 26. October und 22. November d. I . ,
jedesmal um 9 Uhr Vormittags in l^oco der
Realltat mit dem Be«satze angeordnet wvrden,
daß, wenn dlcscs Vcrmogen weder be« dcr er«
sien noch zwetten Tagsatzung um oder uder den
Schänungswerlh an Mann gebracht werden
konnte, zolcyes del der drüten auch unter dem-
selben hlncangcgeben werden wird.

Dessen dle Lllitationslusilgen mit dem
Bnsahe uerfiandiget werden, daß sowohl das
SchätzunZsprotocoll als d«e L>cltationsbedmg?
msse hierorts elngksehen werden können.

Beznkßgench: Goltschee am 25. I u l ; iLZ3.

Z. 1271. (1) Nr. 199!-
E d i c t ,

Von dem Bezirksgerichte ees herzogtbums
Gottschee/ rrird den Mar ia Drachsler'schen unbe,
rannten Grl^n mittelst gegenwärtigen Ebictes be<
kannt gegeben: lZs habe rrider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Louschin von Schalkendorf/ auf
Verjährt ' une Etloschinertlälung des, auf der
Realität in SchMendorf, haus^ l r . 42 . zu Gun.
sten der Mar ia Drachsler hafteneen Sibuldbliefts.
66a. 2. October >Uo2, pr. ,oo st., Klage onge»
bracht, und um richterliche Hülfe gebeten, n-or«
über die T'agfahung auf den 2g. November l623,
vor diesem Gerichte angeordnet wordsn ist.

Da Mar ia Drachsler bereits im Jahre 1L06
gestorben ist, ihre Erben ader diesem Gerichte un«
detannt sind, und weil sie vieNeicht aus den s. k»
Erbländern abwesend fein dürften, so hat man M
beren Vertheidigung und auf deren Gefahr und

Unsosten den hierortigen Oberlichter Herrn Urban
^erko als Curator besteNt, mit zreictem die ongc.
brachte Rechtssache nach der bestehenten Gelickls-
oldnung ausgeführt und entsckleoen rrrtde» wird.

Die unbekannten Maria Dlachslet'lchen Orden
werden desse» zu dem Ende erinnert, damit sie
aNenfaNs selbst elscheinen, oder inzwischen bem bc,
fieNlen Veltreter Urdan Perko Rechtßdehelfe an
i ie Hand zu geben, oter aucb sich selbst einen an«
teen Sachwalter zu ernennen und diesem Gerichte
bekannt zu geden. und übölhaupt in gesetzlichen
Wegen elnzuschreittn wissen mogln, dls sie zu ihrer
Benbeidigung dienfam finden wüldtK, widrigens
sie sich die aus idler Veradfäumung entfiehenoen
Folgen selbst beizumessen hc>dkn wülken,

Beziissaericht Goltsäee om 21. August ,833^

E d i c t .
Vom Bezilksgelietle Tdurnamhart wird hie»

mit bekennt gemacht: Gs fei über das rom h?n.
Ignaz Globolschnig, aus Oul l fe ld, als Cessionär
des Hrn. Anton Damian zu Laidach, wegen eines
H^uSkaufschiNinas uno Waarenfordeiungs - Restes
Lcn 200 fi. und Nebenveldintllchkeileli, unterm i 5 .
I u n l r. I . , Nr . 6 5 i , eingereichte Gejuch in die
Reoffumirung del c^recutwen Feildielung des/ zur
NilslouS Farianifchen Verlaßmassa gehöligen, der
E t a t t Gu l t f t l d , Lud Urb. N l . ^09, Rect. Nr . i 3
dienstbaren, und laut Schützungöplotocolw rcm
2/l. August »832, Nr . ^07», auf »Ho fi. geschah»
ten Haufes lammt Ganens zu Gurtleld gerriNiget,
und hiezu die erste Velsteigerungstagsahung auf
den 2o. September, die zweite auf den 26. Octs-
der, und die dritte auf den 2. December i853,
allemal Früh n Uhr, im Orle der Realität, mi t
dem Beisahe anberaumt worden, daß diese Rea«
Zitat, falls sie weder del der ersten noch zweiten
Tagsahung um oder über den Schähwerth an Er«
stehei gebiacht werden sollte, bei der dritten auch
unter der Schätzung rrird hintangegeben weiten.

Hiszu werden die Kauflustigen mic dem Bei«
satze vorgeladen , daß^das Sckähungsprotocoll und
die Licitationshedingnissz hltlSlts eingkjehen wei-
den können.

Zugleich crird den Tabularüläubigern Pankraz
Anton Furtdbudsr und Bapnfta Bauer, rrelche
sich ulsprünglick zu Gläh befunden haben, deren
gegenwärtiger Aufenthalt adel dem Gerichts unbe«
kannt ist, hiemit erinnert, daß für sie Herr I o -
hann Gollsbitfch zu Thurnamhait als Curator auf«
gitt^Nt werde, daher sic diesen kntwidel die erfar«
declichcn Weisungen zu ertheilen, oder sich mit
andern Sachwaltern zu versehen haben.

Bezillsgencht Thulnamhart cm i5 . August
,832.

E d i c t .
Von dem delegirten Bezirksgerichte Reifnift

rrird hiermit aNgemein bekannt gemacht: Gs sei
in Folge GlsuchschreibenS des hochlöbl. k. k. Stadt«
und Landrechts vom9, August l. I . , ^ . 56^i unü

(Zum Intelligenz-Blatt Nr° i l i , d. i^. September i933.)
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566g zur Versteigerung des zum Verlasse, des hier
verftorbenen Herrn Valsncin Preschern, Pfarr«?
uno Dechant gehökigen VieheK. bestehend in zire'i
schönen 'Lferden, ein Paar Ochsen, drei Kühen,
zwei Kalbinnetl und sechs Mastschweinen, Ver Tag
auf den 2 l . September d. I . , 2ls dem Marttslage
Nachmittags/ und zum Verkaufe der hauseinrich.
tung, Kl-ndung, Wäsche, Bettzeug, Meiergsräth.
fchafcen, Getrelv, Klee, Strotz, der Taqauf?en24.
September d. I . und die folgenden Tage> jedesmal
Vormittags um g Uhr, und Nachmittags um 5 Uhr
i m Pfarr^oße zu'Neifnih beiiimmt worden. Wo>
zu Qlls Kaustuft'gen zu erschemen hlenut eingela-
2en sind.

Ieznksgericht Reifnitz den " . September

E d i c t .
Von d3M Bezirksgerichte Kreutberg wird den

Erben des yerstordsnen Franz Bechounia, durch
gegenwärtiges ZLict d^kannt gemacht; Vs hade
wider dieselben Lorenz Lentscheg von Douska, bei
diesem Gerichte die Llaqe wegen Rechtfertigung dec
nnt oießgenchtlichtm Bescheid vom 25. Ju l i i8?o,
«wirkten Pränolation des Vergleichs, äclo. 2». Oc»
todel Z6 l6 , pr. 270a ft. auf die. auf der Anton
Zrretko'fchen hude zuIau<ben, Lud Rect. Nr . ^55,
der Herrschaft KreuF dienstbar, intabulirten For«
dslUNK pr» 2c»o ft., respectivL dös dießfälNgen
Schuldscheines, ääo- 25. November 18,9, intabu'
l i r t 39. Februar ^820, angebracht, und umrichler.
l'chs hülfe gebeten, worüber eme T^gsahung auß
den i3 . December b. I > , Früh um »a Uhr ange»
ordnet rrorden ^st.

Das Gelichl, dem der O l t ihres Aufenthülteß
unbekannt lst, unL da diese meNezcht aus den t. 5.
Erfanden abwesend seyn tonnten, hat auf ihre
Gefahr und Kosten den Herrn Dr. Orel zu Laibach,
zu ihren Cula?or au.sgesteüs, mit welchem ine an»
gebrachte Rechtsfache nach der für die s. f. V lb lan.
dsn bestimmten GerildtZorZnung ausgeführt und
entschieden w?rden wird. Dieselben werden daher
Zurch ticfe öffentl;He Ausschrifl zu dem Ende er,
inner t , daß sis aN-nfaNs zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder dem bestimmten Vertreter an
Handen zu schaffen, oder aber auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu befteNen und diesem Ge«
lichte namhaft zu machen, ^nd übel Haupt in alls
rechtlichen ordnungsgemäßen Wege einzuschreiten
Wissen mögen, die selbe zu ihrer Vertheidigung
dienfam finden würden, widrigens sie sich sonst die
aus ihrer Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst
heizumessen hüben wslden.

Bezirksgericht Krcutoe^g am 9. August täöZ.

^ F e i l b i e t u n g Z - E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichts der Umgebun«

Akn Laldüchö wird bekannt gemacht: Es sei üdee
Anlangender Ehcliute Ludwig und Waria Knapp,
«b ihrer Forderung aus dem Urtheile vom ü . Ju l i
z932, Pr> 2oQ st» 0.8. e., rrider die Schuldner An-
lon und Ursula Rabida in Waitfch, die Reasfu-
MUunS dec bereits unterm 9. Apri l t52Z, ange«

ordnecen, abcr nachhin fuspendirten executive«
FkUbietunq des den Schuldnern zugehörigen, der
fülstdischöfl'.chen Pfalz Laidach, 5nd Rcct. Nr. 2 i j22,
dienstdarcn, und sammt Behausung auf 792 ft. ,
geschätzten Hudthnls in Waitsck, dann drr auf
log ft. »4 kr. geschätzten Fährnisse bewilliget, und
die neuerlichen FeUdictunMagsahUngen auf dcn
27. October, »3. November und 19. December
i625 , jedesmal'Vormittags ,0 Uhr »m Orte der
Realität zu Wü i t f l ' , mit dem Beisätze anderaumt
worden, taß die Realität und Z^hrnissö vei der cr.
fien und zweiten Ftllbietung nur über oder um dis
Schätzung, bei der dritten Feilbietung adel auch
unter dcr Schähung hintangegeden welden.

Die SH ähung und Licltationsbcdingnisse kön«
nen täglich hjzramts einaifehkn werdkn.

K. K. N?z,ifsgerlcht der Umgebungen Läi.
bachs am 2. September i355,

Z. 1255. (2^
N a c h r i c h t .

I n der Johann Georg Lickt'lchen BuHs
Handlung am Plctz?, Nr . 280, sind alle ThcUe
der Wlffenichafcen und Literatur, als: Pre-
d'.gten, Theologe, Ockonomle, Gesetzkund?,
Medicin !c. abhandelnde Wnke , dann Be-
bet« und Elbauungsbücher, Er;!ehusiys: und
Unterhaltungsschr,ften/ um die Hälfte des
vorigen LadenpLnscs, einzeln odcr ln größern
Parthien, dann MusikaZlkn um 2>5 hkrad-
gesetzter Preise hlnta?;z!,igedm.

Laibach am g. September !833.

A n z e i g c. '
Bei dem Unterzeichneten ist der

zweite Theil von den Predigten des
see!. Thomas Friedrich, bsretts aus
der Presst gekommen. Die I>. 1'. Her-
ren Pränumerantenwerden ersucht/
denselben gegen Vorweisung des Prä-
numcrations"- Scheines abhohlen zu
lassen. Da diese Predigten nicht allein
als ein Predigtbuch zu betrachten
sind, sondern auch als ein häusliches
Belehrungsbuck gebraucht werden
können, so bedürfen sie keiner weite-
ren Anempfehlung«

Beide Bande sind steif in Rück-
und Eckleder gebunden, um den äu-
ßerst wohlfeilen Preis pr. 2 fl. 3a kr.
zu haben; broschirt um 1 fi. 60 kr.

Heinrich Adam Hohn.



I n der

Zgnaz Aloys Edlen V. Kleinmayr'fchen Buchhandlung
in Laibach,

mutr Markts N r . 221, sind nachsiehende Bücher um die beigesetzten Preise in Conventions-
Münze zu haben:

D i e

^ O I Ä 2 I5 N ̂  ^ ^
o d e r

der erprobte Rathgeber
f ü r

Hausvater und Hausmütter
in der

Stadt und dei'm einsamsn
e„thält

eine vol lständige S a m m l u n g
gemeinnütziger zznd erprobt«?

NathMäge, Nlrepte, Nnweifunaen unv
Mittel.

tviz wan mit Ehren und Vsvtheil

dle Geschäfte der Küche, des Kellers, des Gartens,
der Speisekammer, des S la l l es , auf dcm Felde,
beim Waschen, Vicgeln, Bleichen, Färben :c. ver«
ächten lo l l , um eine Haus- und Landwirthschaft in
allen ihren Zweigen im erwünschten Zustande, Zu er,

hatten.

Fr.'l!i l iu's goldenes - ^ ^ , . ' . ! 1 , wie
man thätig, velsia.io',^, bcncb^, w^lharen?, lu^.nd-

halt und glücklich werden kann.

D r e i B ä n d ?.

Dr i t te , siark vermehrte und verbesserte Auflage.

Pksth , i63a, äLZi. drosch. 3 fi. E. M.

Göroldt, I . H., die Kunst nach Notsn
zu singen. Ooer pracusche E!ementa.Gisangl?hce,
al» Vorbersitung zum Chor « uüd Kunstgrsange.
Leipzig, i332 . i fi. 40 t r . ^

Isabeau, praktische Perspective, oderK-
nsar» u-id 3us.'«Perspec«.ive. so mie das Llöthigst? Vo,n
Liilear-Zeichne» für alle Diejenigen, die perzpecn.
visches Zeichnen lerlien wollen,, ohne Physik und
Geometrie zu kennen. M i t e.lf Tafeln Abbildungen.
Quedlinburg, i 332 . z fi. 45 kr.

Külds, Anweisung, dem Weinsiocks den
döchsien Nutzen abzugewinnen. Nebst Angade einer
neuen Art Spaliere und Schutzwäl'.de, «voourch das
junge Holz des Weines sowohl, als ftine Trauben
sicher zut Reife kommen, eineu beffirn süßern Most
'ueftr.'!, und der Nutzen des Weinbaues im AlZge»
meinen sehr erhöht wi ld. M i t ei!f Addildungen.
Neue vermehrt« und vn'dessens Auflag?. Grütz,

^ l 323 . brsfch. 36 kr.

S e i b t , der Feldbau, nebst einem neuen
n,,ch Bodengattung, Kl ima und Lokawerhältnissen
eulworftnin BewivthschafNttlgsspsttm. P r o g , 2ö33.
H si. 40 kr-

Poppe, vr. I . H. M-, die Flachs- und
Hanfbearbeitung itt ihrem ganzen Umfange, oder
die Veredlung dieser nützlichen Products bis zu fer-
tigem G . n n , Zwirn und der ganz vollendeten Lein«
wazid. M i t Beschreibung der dazu gehörigen neue-
sten-und besten mechanischen und chemischen Vorrich-
tunßetl.^. M i i acht Seintafeln. Tübingen, »633,
i fi. 2ä kr.

Auserlesene Predigten des Pater vä I.oja-
NQ. Aus dem Italienischen übersetzc von I g n . Koll«
mann. M i t Genehmigung des bischöflichen Sekauer
^rd ina l ia .s . Sechs Theile. G M , l63o . 5 fi.

Diese Pie^igtsn haben bei Priestern und allen
Gattungen der Leser in I t a l i en eine so glänzende Auf»
nobme gefunden, wie sich seitdem verewigten Vischgf
3u rV : vielleicht kein Redner zu erneuen hatte.

Bräunlich, Vr., das Gemüth, rücksichtlich
leine» richliqen Einflusses auf das körperlich« Be«
sinoen des Menschen dargesielN. 6. I lmenau, i L 3 3 .
5o kr.

Paur, I . V . , kurze Volkspredigten zur
Beförderung einer reinen Glaubens« und Sitten?
lehre auf die S o n n - ünd Festlage des katholischen
Kirch?,!jabres. 2 Theile. L inz , i L , ^ . 3 fi.

Nußer/ kurze Predigten zum Früh-Sot-
tikdienste auf alle Festtage des ganzen Jahres.
Zweite Anfiage. L inz, 1817. Ho kr.

Betrachtungen über den weisen und wnn-
cervoNen Bau des menschlichen^Körpers, und
üler ti? Seeie und den Geift des Menschen :c.
Bcm Schulrathe und Professor v r . Ge lpse.
M i t 6 Küpfelwfsln. Ltipzig, C r n f i F l k i .
scher, lüZz.

Dieß vortreffliche Welk, welHes l is seht ganz
em^g in lemer Al t ist, indem kein anderes den
rre-fen und lvundkrroNen Bau vnfers Körpers
so iaßlich, onzitbmd und religiös darstellt, wie
d«seß, velkient in den Händen jedes w'lßdegie»
ri,Ktn und wahrsn Berchfets der hohen Gottheit zu
sein; denn fast ouf jeder Veite sind Winks und
Newklse v2n dcm reifen Bau unsers Körpers ge«
geben, und rabei mn einem Reickthume Von Kennt«
nissen 2n^cfüllt, wodur^? tie Aufmettfiim?eit des
Lesers biä gns Ende gefesselt w i rd , n'or'm der Hr.
Verfasser, rris aus leinen astronomifidtn Schrif.
ten ?lbel^t, ein beneidenskrerthts Talent bssizk.
Dieß Wsrt umfaßt 12 Bet-achlungen, von wel-
chen die erste »uder den Geist, die Eeele und die
hüNe t l s 31?cnfäsn<« die fünfte „über das Gs«
Hirn, lvodei die Stufenfolge desselben von dem
unvolltcmmtnftkn Tbiere diö zum Menschen hin«
aufan^cfüdN/ tieSttienfrankbetten tcssetben und
ter thiertschc Magnetismus auf tie faßlichste Weise
b läu ten , und ews Anzrendung davon auf dis
Glöb? lmfcrcs Geisses und dessen Veldelrlichung
nach tcm 3rd? ^cgeben worden ist," und die 6tz
und 7te „übsr ten rrcisen Bau unlereöAuges und
Obres" sehr inleressant zu lesen und fehl lehrreich



v
Der betende

Katholische Ehr i f t ,
o d e r

Gebetbuch für katholische Christen,
die sich

ihrer Bestimmung gemäß beeifern, Gott im
Geiste und in der Wahrheit anzubeten.

V o n
A. A . Wauer .

Zweite verbesserte und stark vermehrte Austage.
M i t zwei Kupfern.

Mit Aprobation des hochwürdigsten bischöflichen Ordina-
riats.

Augsburg, i833. 5a kr.; — auf Druckvelinpapier
2 ft. ,5 kr»; — auf Schreibvelm i ft. 3o tt.

Darstellung
der

östreichischen NsllvsrfassunA
in ihrc:tt

gegenwär t i gen Zustande.
N o n

vi-. Joseph Oberhäuser,
k- k. wirklichem Hofraths und Cameral-Gefallen-Admi^

nistrator.

Vierte vermehrte und ncubearbeitete Ausgabe.
Wien, 18^3. 3 fi.

Lirische und romantische

W i c h t u n k e n
Hugo's vom Schwärzt hale.

Vroß ,2 . (3i3 Gsiten start) in nettem Umschlag?,
drosch. i ft.

Kornemann, Rupert/ (Prälat von Prif-
ting :c.:c.) gesammelte Wsrke. Zehn Bande. Drit»
te rollständigste und wohlseUsts Ausgabe. Gratz/
»825. 5 fl.

Erstsr bis fünfter Band enrhatten: die Sibylle
der Zeit auS der Vorzeit. Politische Gcunösätz?, be»
währr durch die Geschichte, nebst ekner Einleilungs«
Abhandlung über die politisch? Dwination. Sechster
und siebenter Band enthalten: die Sibylle der Reli-
gion üus der W«lt< und 'Menschengeschichte. Re!!g;öss
Grundsätze, bewährt durch die Geschichte, nebst einer
Ei,n!?mu!gs5 Abhandlung über die goldenen Zeitalter.
Achter Band: Maximen und Aphorismen aus der
Geschichte und Poesie. Nachtrage zu den beiden Si»
byllen der Zeit und der Religion. Neuncer und zehn«
ter Band: St2«nnbaum der Heroen des Glaubens
und der Tugendhelden aus Men Standen und Zenen.

i>0?Hna äs OoUszno. Die Tröstungen dsr
Religion h«i dem Vkrluste unsrer theuern Hinge,
schieden««. Düsseldorf, »93Z. 5^ k?. drosch.

vierte unveränderte Qrigmalauflags
de?

theologisch practischen

Mk Ä NKtschrift
zunächst für

S e e l s o r g e r .
H e r a u s g e g e b e n

in Ninz von einer Gesellschaft-
i 5 Jahrgange m 3o Banden nebst Register.

15 fl. 2. M.

Asse theologischen Zeüschliften haben sich gleich
bei Erscheinen weniger Bande dieses Welkes i»
ihrem Ultheile dahin vereinigt, dasselbe semer claf«
fischen Gediegenheit und allgemeinen Anwendbal«
keit wegen, als das Stammli-ert dec Bibliothek
eines jeden katholischen Eeelforgtrs anzuempfehlen.
Dttse Wolle sind auch gitieu «n Erfüllung gegan»
gen/ da selbes trotz dcs bedeutenden Umfanges unh
der großen Aussage schon eine vierte Auflage nö»
thig machte, was noch laum ein« Zeitschrift erleb«
te, und unter die Seltenheiten mit Recht gezählt
werden kann; da selbst der Fahn der Zeit ihren
Werth nicht im mindssjen zu sckmalern vermochte,
im Gegentheile je mehr sie sich verbreitete, um
so mehr rvuldö ste anerkannt, empfohlen und ge»
würdigt. Dieß iH der voNgüUigl3e Belrels für fei«
ne Holtresslichteil, wodurch der Hsllezer sich ent»
hoben gwubt, den Inha l t tiefes großen Werkes
anfühlen zu müssen.

Del LadenplLls fü? einzelne Bands zuCompls»
tirung der früdern drei Autiagen ist 43 tr. E. M .

Prag, im Februar »822.

Lochse, allgemeiner Schulatlas, nach einer
n«uen Mtthovt , wllche die Völthllls d»i Unter»
richts nach Wandkglt«« wil >«n Vorzügen die At»
laffe bkim geegsaphischen Unltlfichl« ft«währ<n, ver»
emiZt. Homburg, z653. z8 Bläus». , ß. 5o kr.

T ä u b e r , I . / die Kunst in aüen Verhäl t -
nissen des Lebens flop und zuftieden zu sein. Nach
bea Glundsätzen des belühnuen Anton Alfonö 6a
82sI§3. Wien, ,833. bjsjch. 40 lr.

Claudius, Dr. F. C., neueste vollständige
theoretisch, pracnzcht ?lnlntung zu» Whistspl«!»,
odl? Gisttzregkln, Fnnhlitnl und Eigenthümlich»
leittn deS beliebten Whistspiklls. Em Rathgebor für
Kennet und Leitt'sden für Anfange?, di« hi,rin den
vollständigsten Unterricht «batten, durch zwölf lehr«
reicht Musterspi?!e anschaulich gemacht; n«bst ti<
n,l Uebeksichr des Klein Whist . und Bostolisoitls.
Zw»,:< vermehrte und verbissen« Auftag«. Wien^
,653. brosch. ä6 kr.

Allgemeines Taschenbuch für Mädchen,
welche den häuslichen Geschäften sich wilmen wcZ«
l in. Neusssdl a, d. Orla, »WZ. steif gebunden.
28 3r.

Pfast, Denkreize, oder über die Erziehung
b«K Men>'ch«n. H a n a u , , 3 5 , . blosch. 2o kr.
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NMiener Gesell-
schafter

zur

Erheiterung für Gebildete,
e n t h a l t e n d :

Erzählungen, Maprchen, Legenden, Novell
lcn, Lieder/ Balladen, Curiosa aus dem Lt-

den berühmter Künstler:c. :c. und

i m A n h a n g e

VKOHttsber's Neben unV HNsi-
NUNHLN

i n v s ^ t r a u t s n B r i e f e n a n Z e i t g e n o s s e n ;

unter Mitwirkung

der Herren Ed. Bauernfeld, v. Vraunthal, Castelli,
Cavilha, Enk, Fitzinger, E. Freyherr v. Feuchters^
leben, Huder, Dr. Hock, Rupprecht, Baron von
Schlechta, Seidl , Stop, Slraube, I . N. Vsgl ,

Weidmann, Weigl, Woccl, Ziska u. a. m^
Hergusgegs den

v o n

Und. Zchumacher.
Die große Anzahl geschätzter Schliftssesser,

welche diesem Unternehmen beigetlüten, velburgz
dem Wiener GeseNfchafter einen mehr als vorüber»
gehenden Werth. Dabei suchte die Verlagshand-
lung auch hinsichtlich deS Preises, der topographi-
schen Ausstattung :c. den Wünschen der Leftfreun»
de bestens zu entsprechen.

Der Wiener GeseNschaftcr erscheint in
ungezwungenen Heften, deren jedes i3a bis
1H0 Seiten stark, broschlrt nn colorirten Um^
schlage Z0 kr. C. 3)^. kostet. D r e i Bände sind
berstts erschieznn.

Militär-Conversations Lexikon, bearbeitet
von mehreren deulschei» Ofsi^ieren. Nedlgirr und
herausgegeben van H. E. W. vvn der Lühe. I .
Band, erstes Heft , g?. 8. Leipzig, l 6 3 I . ^5 kr.,
auf Velinpapier ! st.

Lebensgeschichte der gottseligen Amerika-
nerinn Marianira von Flores und PeredeZ. züg«
NLNnt von Jesu. Für die Jugend und für Erwach,
sene, bearbeitet von einem katholischen Geistlichen.
Augsburg, l653. 30 kr.

Mühlidach, Dr., Prüfung der heilenden
Kräfte 2eZ Waffers. Zur Erhallung des menschlichen
Lebens. Glätz, i L i g . brosch. ä5 kr.

Kirchsteiger, Math., gemeinfaßlichs Dar-
stellung d?r im Briefe an die Römer enthaltenen
W^hrheicen. Linz. i 633 . drosch. 10 kr.

Merkwürdige Beispiele der göttlichen V o r -
sehung. Eine Auswahl glaubwlndiger Erzählungen
für den Gebrauch in Familien. Stuttgart iü^3.
T ft° ü kr.

E n t w ü r f e
einem v o l l s t ä n d i g e n

Aätechetisehen Unter-
richt

zum

Nehufe der VeistliOen.
Aus dem

Franzoffschm übersetzt und mit Zusätzen vermehrt
»on

Atwreas N^ß unV Micolaus TNeis.
Vier Bande. Zr. 6. Prag, 1624. 4 fi. 49 kr.

Brenner, vi-. Fr., katholische Dogmatik.
I»l drei Bänd«n. Erster Baud: generelle Dogma«
tik; zweiltc und drncer Banb: speciell? Doa'.7,^iik.
M i t hoher Ordinariats. Bewllligung. gr. ^. Rot,
tenburg, Z.L3i. 5 fi.

Albern, I . I . , die junge Dams von gu-
tem Ton und feiner Bildung. Oder pracnsche An»
welsung , wie Fch ein lunges Frauenzimmer in allen
VerhüttMen des gtseaschaftlichen Lebens, besonders
in hoher,, Cilkeln zu benehmen hat. Nebst Beleh,
rungen über Blick ttild Miene, Haltung und Gang,
Kleidung, Besuche, Gesellschaften, Gastmähler,
Gesang, T^nz, Bälle, Toilette, Schönheitsmit«
t^l :c. :c. Leipzig, ,632. bwsch. H5 kr.

Crügers Hanoelsgeographie, over Beschrei-
bung der Erde, was für den Kaufmann ist. Erster
Band. gr. 6. Hamburg, iL25. brosch. 3 ss.

Das ganze Werk Mrd aus drei Banden bestehen.
Drausberg, Fr., die Aufbewahrungskunst,

oder A n w e i s u n g , Fleisch, G e D g ? l , W i i d p r e t , F i -
. schi, Früchte, Obst, Gemüse, E:ngemochces, Milch,

Butter, Wein, Bier, Branntwein, !c. so wie
W.'«en aUer ?lrt auf langer« Zeic auf^ubewadren,
und verdorbene zi» verbessern. Nebst den besten Ms«
lhoden des Einzuckerns, des Räucherns, des Einpok-
kel!,Z, .',c. Eine nützliche Schtlfl fü? jede Haushal-
tung , insbesondere für Kaufleute und East-oirthe.
M i l i Kupfer. Quedlinburg, i 8 I3 . , fi. ,5 kr.

M a y o r , A n l e i t u n g w ie man sich bei V e r -
wundungen, BlMllng?,!/ Beinbrüchen und andern
schweren Zufällen zu benehmen Habs, bis ein Arzt
heibeigekowmen ist. Nebst Verhnltungsregeln bei
dcm Transporte der Verwunoelsn, Zürich, ^653.
drosch. ;5 kr.

Babbage, Cy., über Maschinen und Fa-
dMenwesen. Aus dem Englischen überfetzt von D r .
G. Friedenberg. M i t einer Vorrede von Kloden/
Tireccor der Berlinischen Gewerbsschule. ö. Ber»
l i l , , iS33. brosch. 3 ss.

lisllls psäctico mec!lc26 cum 3p̂ >3n6iae ̂ >r»ep2̂
rIforulii cnmpozitai-um. Nclitio alt«rZ sucw et
emenäata. Viennge, ,633. brosch. 46 !:r.

Nichter, vr, , der Katarrh und dle Folge-
übel vernochläßigttr Katarrh«, nebst liner histo»'
fchen Skizze der Influenza. ( ^ 8^'kp^) W ^ ^
i922. blol'ch>2o kl.



i)
Hornstein, An t . , neue Methode, die Rech-

nung einer >Ysu°ha!iung mit wenig Mühe un2 gry«
ßen Nutzen zu fühlen. Eine Anweisung für alle
ordnungsliebende Hausväter und Hausmutter/den
Vermögensstand, Zo wie die Einnahmen und Aus»
Zaden auf eine sehr einfache Weise darstellen und
übersehen zu können, Lmz. i353. brosch. 24 k?.

Müller, für christliche Erbauung. Ein
Andachlsbuch, geZchöpit aus den HerzenZergießuügen
betender Christen aller Zeitalter der Kirche Jesu.
2 Bande/ 2ce oermihns Auflage, Münster, iä3Z.
brosch. » fi. ,5 ke.

H a m i l t o n , El isabeth, Br ie fe über Er -
ziehung. AuZ dem Englischen von vi- . Maier, P?o«
fessor in Jena. 2 Theile. Jena, !Ü32. brosch. 5 fi.
24 kr.

Blum, vr. I . R., Tafchenbuch der Edel-
steinkünde für Mineralogen, Techniker, Künstler

- und Liebhaber der Edelstem«. Stuttgart, 18I2» geb,
3 fi.

Mühlibach, Dr., Prüfung der heilenden
Kräfte des Wassers. Zur Ochüttuug des mensch-
lichen Lebens. GräH. ^ 8 . nrosch. 46 kr.

Entdeckungen und Verdesserunaen im Me-
talwaarenfach3. Gine grünäiiche Änw^isan^ für
den plactischen Metallarbeiter und fül alls in
diefsm Fache vorkammende Arbeuen. M l r zwei
Tafeln Adbildungsn. Fkantfmt, »W3. brosch.
45 kr.

Der untrügliche Maulwurfsfänger, odsr
die Kunst, Maulwütte c-nf ^»H zuyslläßlg?,
ganz sichers un) sehr l^!:^Z W^ss m GäNen
und auf Wiesen zu fangen. Nedsi nnem An»
hange verschiedener andsler Mi t le i zur ZZlM-
gung dsr Maulwürfs. Nach d ^ vivlzehnten fran-
zösischen Auftage übelseht. Ni i t em^m Oläin«
abdrucke. Gcatz, 1627. dlofch. l-4 k .̂,

Gutmann's zuverlaßiger Rathgeb^k im
Wmter , ober auf O r f a^u . ^ gegründeter Un-
terricht, die Wärme in ^;minlrn Mi : wkm^er
Holz zu vermehren, die W h ^ r im Wintsi zmn
Legen zu biingen, erfrolne Eyer un2 Kactassetn
nühliH zu gebrauchen, Hände u^d Füsse fswshl
alS auch Flüchte,, Bäume :c. vor Ftsst zu bs«
wahren, erfrorene Hände uno Füsse zu heilen,
Blumen im Winter zur Blüthe zu dringen,
und noch viele andere sehr nützliche Hansha!«
tungskünste. Ncudur^, i3o4. btofchirt 4» tr.

D i e t r i c h , de? W i n l c r ^ ä r t n e r . Oder A n -
weisung die beliebtesten Mo^'d^unen 20er Ziekvstan-
zen ohne Treibhäuser u-'̂  ' i.<> Zimlnern,
Kellern und andern Bel>l^ .,!)!nlevn,. oder
für den Garten vorzubauen. Ful.'ls verbefferte
Auflag,'. B e r l i n / l L l g . brosch. « fi.

Riem und Werner, der practischs Bies
nenoater in allerlei Geg<nL?,n / oder allgfimmes
^ul^^ll.l/leln fücZ Stadl,« und Landvolk zur Bie«
-!?">wi...zng in Körben, Kasten ur,d Klohb,n.'«en;
n, .̂ A'ln 'NdUüg der n?u?stel? Ersiüdungen, Bcodach«

^nd Handgriffe. Vierte Aufia^e mit Abbll»
Leiplig, i52o. örosch, 46 kr.

ĉ ,, I . H. v., neue Bauart mit hoh'
' ' " '".l^dir »Ziegeln, oder ?lbh^nN!lng ü?cr die
p^tlfn ^ ^ ^ ^ ^ ^ z ^ , ^ EiZelnchafttn "5i^ft§ Ban-

ma^rlass, vann üb^r ihre Einwendung bei allen
Bauten ül'srhaupt, so wie über ihre VerbindLlfg
zu allerlei Gewölben. Mi t iö Kupferlaftln in 4.
Pest, igZz. gebd. 2 si.

Näß und Weis, katholische Lebre und pros
testanlisch? .Ansicht. Pnnung der ^?chrifc d«s Hrn.
Hr . Carl Fikenscher: dre prolestantische Kirche gegen
Herrn W?chbisch?s Witnnann in Ztegetlööurß. ve-̂
theidigr. Regensburg, «8Z2. brofch. 2^ t^.

Tomek, Handbuch zu oem großen Kats-
chismus, a»s den be!?en ReligionZbüchern î sammen^
getragen. Dsicre Allssog?, gr. 8. Prag, 38 I I . 1 si.

Hager, Lehrbuch 0er Avothekerkunst. 2
Bände. WisdetUs virbessene Auftoqs. gs. 6, Königs«
berg, 2 fl.

Anweisung zum Seifensieden, Lichtziehen,
Essigbrauen, Einmackea von Früchten, Einoöckeln,
Räuchern des Fleisches, Brolbacken, Bierbrausn /

. <-e)tärkimachen, Holzersp^ren, Farben und Bleichen.
Für Frauenzimmer, di? ihrer Wirchschife ftlblt Vor-
stehen wollen. M i ! einem Kupfer. Neueste Austage.
3o kr.

Allgemeines und auf reine Erfahrungssätze
gebaules Magazin fürIöger und Iagdfreunb«/oder
gründliche Anweisung i», den edlen IägdwisseniHafs
te« und Künsten und allen auf die Jagd sich bezie«
hindsn Gegenständen für Diejenigen, welche an der
edl.'n Iagdhischaftlgung ein Veranügen sinden. 8.
Gr^tz. 3o. kr.

Mekuja! Vollständiges christkatbolisches
Gebet ° und Andachtsbuch für ?ille , welche sich dec
ewigen Glückseligkeit theilhaftig machen wollen. AuS
den Schriften des hei!. AugAsllnuj, heil. Franz
von S^les, heil. Carolas Dorro>nans, der h«il.
Theresia^ Brigitte, AlphonsuK Liguori und Andel«
Zezogett. Zweite Au^age, Augzbu?a> i332. 42 kf»

Wegweiser in das ewlge glückselige Vater-
land. Ein chrittkIthollsches Lehr» uno Gebetbuch für
all« Sl^nd«. N?bü Tugendübnngen sür steldends
Chcist««., von dem ehrwürdigen P. F, Neumay? ,
aus d«r Gesellschaft I e l ^ AliHs^rg, l 83 I . , ss.

Lenz, N , Unterricht über dsn Ehestand als
Handbuch für Solche, die heira:h?n wällen un dik
wirklich yerheirathst stno. Ei»? gZkfĉ .ne Preiischrift
in Form einer Pl!«t,Katech?s.', gehaireti mit kl«em
Brantp^are aus dem Mitttlstandi »Hiz Ioh. Fil-elis,
Pfarrel zu Langthal. Coblsnz. i IZo 54 k».

Christus-Büchlein für Katholiken. Enthal-
lklch: Leidensgeschichte des allerhnligMn Efiosex^-;
die Festtage tzes He«'rn, un '̂d.12 heilte W^ßovier
nsch allen ftitiet« Tekemonien anschaulich ausael?gs»
Wisn, ,629. 8 kr.

Mayor, M,Ot'., neues System des chy-
rurgischen Verbandes, oder Hirstessn^a einfach??
und ln'cht«r Mir :e! , mit Vc. t 'v i l die Bindcli n d
die Charpie Zn iv>.-e,'; die Be^,bl''lche 5-̂ -üe ^ <- '«
n?n und ohne ^ . 5 5i? ^ s , i j , - . ! , dü? ' " ' . . . .- , . :
müssen , zu b'-h.' !d.'l^' '̂ie 5>ll:^',^th^!!! . . . - ' . , !
ohne lNfchnii.'chf B,:^?, ;u h.-.c.'i :.'. >,, ^'. 5:,,Z
dem Französischen übersetzt und mit Anmerkungen
begleitet von I . I iüsler, l i r . der Medicin, M i t
n:'?r Taftln AdbildunZen. 3, Zürich, ^323- Z ss°
3o k̂ .


